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schen Meister Nick Bier, wäh-
rend Kinder im Band-Labor
entdecken können, wie aus vie-
len Einzelinstrumenten ein star-
ker Bandsoundwird. BeimAus-
flug zur Rettungshundestaffel
des Gifhorner Landes erfahren
die jungenTeilnehmerallesüber
den Umgang mit Hunden, al-
tersgerechte Informationen zur
Rettungshundearbeit, und sie
können selbst an einer Such-
übung teilnehmen.

JuLeiCa
Für alle Jugendlichen ab 16 Jah-
ren könnte auch der Jugend-
gruppenleiter-Kurs interessant
sein:Wer imVerein oder der of-
fenen Jugendarbeit, bei Ferien-
freizeiten oder Ferienaktionen
arbeiten möchte, kann sich von
Montag, 23., bis Samstag, 28.
März, in Hildesheim für seine
Jugendleiter-Card (JuLeiCa)
qualifizieren. Aufsichtspflicht
und Haftung, Jugendschutzge-
setz, Entwicklungsaufgaben im
Jugendalter, Gruppenpädagogik
und Spielpädagogik sindwichti-
ge Themen, die im Verlauf die-
ses mehrtägigen Lehrgangs an-
gesprochen werden.

Das Osterferienspaß-Pro-
gramm ist ab Montag, 23. Fe-
bruar, online. Die einzelnen
Veranstaltungen können dann
unter www.unser-ferienpro-
gramm.de/gifhorn durchstö-
bert und gebucht werden. Am
Montag, 9. März, findet die Ver-
losung und Zuteilung der be-
gehrten Plätze statt.

Polizei eingeschaltet.
Das bestätigt LSW-Sprecherin

Birgit Wiechert auf Nachfrage.
„Kundenmeldetender LSWNetz
Spannungsschwankungen imBe-

Indoor-Plantagen: Solche ille-
galen Anlagen (Symbolfoto) fal-
len immer wieder mal wegen
ihres Stromverbrauchts auf.
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Jede Menge
Spaß für Kinder

Stadt bietet tolle Osterferienaktionen an

Gifhorn. Von Langeweile ist in
den kommenden Osterferien
wohl auch für daheimgebliebe-
ne Kinder in Gifhorn keine
Spur: VonMontag, 23.März, bis
Dienstag, 7. April, lädt die Stadt
wieder zum bunten Ferienspaß
ein. Dabei bietet die Jugendför-
derung der Stadt wieder eine
Fülle an Freizeitaktivitäten aus
den Bereichen Sport, Kreatives,
Ausflüge, Kochen und vieles
mehr. Insgesamt sind es 33 Ak-
tionenmitmehr als 200 Plätzen,
die vergeben werden können.

Neues und Altbewährtes
Zu den Events zählen beispiels-
weise ein Erste-Hilfe-Kurs für
Kinder, der Besuch einer Fahr-
radwerkstatt, Kegeln, Schnup-
perkurse im Darts, Schmieden,
Sportspiele und ein Ausflug ins
Otterzentrum Hankensbüttel.
„Auch alle liebgewonnen
Dauerbrenner wie Töpfer-,
Koch- und Kreativangebote
sind wieder mit dabei“, ver-
spricht die Stadt. Außerdemgibt
es im Rahmen des Osterferien-
spaßes am Mittwoch, 1. April,
um 16 Uhr das Kindertheater
„Herr Hase und Frau Bär“ im
FBZ Grille. Zu sehen ist dann
eine warmherzige Geschichte
über eine außergewöhnliche
Hausgemeinschaft für Kinder
ab 3 Jahren.

Außergewöhnliche Highlights
Als besonderes Highlight in
dem Programm gilt außerdem
ein Boxtraining mit dem deut-

Damit in den Osterferien keine Langeweile aufkommt: Die Jugend-
förderung der Stadt Gifhorn bietet wieder ein tolles Ferienpro-
gramm an. FOTO: STADT GIFHORN
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hat damit nichts zu tun. Er gilt

laut Wotschke als Zeuge. Die
Polizei sicherte bereits zu, dass
der Schaden an den aufgebro-
chenen Türen ersetzt wird.

Hoher Stromverbrauch:
LSW wurde stutzig
Aber wie kamen die Ermittler
der Indoor-Plantage überhaupt
auf die Spur? In Fachkreisen gel-
ten der in Blütezeit sehr auffälli-
ge Geruch bei Cannabispflan-
zen, abgeklebte Scheibenundein
auffälliger Stromverbrauch, die-
ser inVerbindungmit sogenann-
tem illegalen Stromabgriff, als
Haupthinweise.Wotschkenann-
te im konkreten Fall den „hohen
und unregelmäßigen Stromver-
brauch“ als Auslöser, dass sich
die Ermittler das Objekt mal ge-
nauer vornahmen. Die LSW sei
stutzig geworden und habe die

reich des Landgasthauses unddes
benachbarten Campingplatzes.“
Die Analyse habe eine einwand-
freie Funktion der Anlagen erge-
ben. „Dadurch kam als Ursache
ein außergewöhnlich hoher Ver-
brauch in diesem Gebiet in Fra-
ge.“ Was jedoch die Stromzähler
nicht angezeigt hätten.

Hinweise auf
Stromdiebstahl
In einem solchen Fall kommt
laut Wiechert nur noch eine
Konsequenz infrage: „In dieser
Konstellation zeigt die LSW
grundsätzlich den Verdacht
eines möglichen Stromdieb-
stahls (§ 248c Entziehung elek-
trischer Energie, Strafgesetz-
buch (StGB)) bei der Polizei an.“
Dieser Hinweis und folgende
polizeiliche Ermittlungen führ-
ten letztlich zum Einsatz in
Brenneckenbrück.

Illegale Drogenplantage

Glockenpalast: Kultur als Zugpferd
Saisonstart Mitte März: Viele Events für Motorradfreunde stehen schon

Gifhorn. Im Glockenpalast wird
erneut ein Gang hochgeschaltet:
Im März 2023 eröffnete Horst
Edler dort sein Classic Superbi-
kes Museum, landläufig als Mo-
torradmuseum bezeichnet.
Mehr als 100 besondere Motor-
räder der vergangenen Jahrzehn-
te sind in einem Teil des Gebäu-
des liebevoll mit ihrer jeweiligen
Geschichte ausgestellt. Das zog
schon zur Eröffnung fachkundi-
ges Publikum weit über die
GrenzenGifhornshinaus an.Mit
zusätzlichen Events und Vorträ-
gen von Motorradsport-Legen-
den trafderOrganisatoroffenbar
den Nerv zahlreicher Besucher.

Nur auf dieses eine Standbein
wollte sich der Inhaber jedoch
nie verlassen und entwickelte
weitere Ideen. Mit Erfolg, denn:
Inzwischenhat sichauchdieMu-
seumsgalerie zum überregiona-
len Publikumsmagneten entwi-
ckelt. 50.000 Besucherinnen und
Besucher zählte Edler im Jahr
2025. „Zwischen 10 und 20 Pro-
zent davon besuchten das Mo-
torradmuseum. Der große Rest
kam gezielt wegen des Glocken-
palastes.“

Kultur als Zugpferd in einem
Gebäude, das Seinesgleichen
sucht: InderMuseumsgaleriehat
sich schon 2025 viel getan, um
für Kunst und Kultur einen be-
sonderen Raum zu schaffen. In
der Winterpause hat Edler den
Museumsbereich erweitert, in
dem die Entstehung des gesam-
ten Mühlenmuseums und die
Leistung des Gründers Horst
Wrobel gewürdigt werden soll.
Mit demUmzug indenSüdflügel
sei dieser Teil nun noch großzü-
giger präsentiert.

Mit „einer Sensation für Gif-
horn“ möchte Edler zum Saison-
start Kunstfreunde erfreuen:Der
berühmte deutsche Pop-Art-

Künstler Michael Friess kommt
am 8. März zur Vernissage von
rund 50 seinerWerke in die Mu-
seumsgalerie. Bis Oktober sind
die Bilder dann dort zu sehen.

Aussichten auf ein insgesamt
attraktives Vortrags- und Event-
Programm in 2026 kann Edler
auch schon machen: Motorrad-
fahr-Legende Helmut Dähne
kommt am 14. und 15. März zu
einem Vortrag. Der erste Tag ist
bereits ausgebucht.

Das Classic Superbikes Mu-
seum präsentiert am 15. und 16.
Mai das Jahrestreffen 2026 des
Münch-4-Club Deutschland.
Erwartet werden 20 bis 30
Münch-Motorräder aller Epo-
chen. Sie werden zu folgenden
Zeiten auf der Allee vor dem
Glockenpalast ausgestellt: Frei-
tag, 15. Mai, 14 bis 17 Uhr, und
Samstag, 16. Mai, 12 bis 17 Uhr.

Anlässlich der 8. Gifhorner
Oldtimermeile werden auf dem
Gelände wieder hunderte klassi-
sche Zwei- und Vierräder zu se-

hen sein.Motorradklassiker aller
Marken (außer Harley David-
son) treffen sich am Samstag, 28.
Juni, zwischen 9.30 und 17 Uhr
auf der Allee vor dem Glocken-
palast. Das Classic Superbikes
Treffen 2026 findet vom 28. bis
30 August 2026 statt.

Schick und sauber - auch auf
die Gestaltung des Außengelän-
des am Glockenpalast legt Edler
großen Wert. „Endlich ist der
Blick auf die Seen am Glocken-
palast wieder frei.“ Damit könne
die Saison 2026 also mit „besten
Aussichten” beginnen.

Öffnungszeiten des Glocken-
palastes, inklusiveCafé: 14.März
bis 1. November. Die Räumlich-
keiten sind jeweils Mittwoch bis
Sonntag von 10 bis 17 Uhr und
an allen Feiertagen erreichbar.

Eintrittspreise für Besucher ab
16 Jahren: 16 Euro. Schüler im
Alter vonsechsbis 15 Jahrenzah-
len fünf Euro (Ausweis), Kinder
bis fünf Jahre genießen freien
Eintritt.

Gerüstet für die Saison: Horst Edler, Inhaber Glockenpalast.
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